
Grußwort 

 

 

25 Jahre soziokulturelles Zentrum Merlin in Stuttgart – das heißt 25 Jahre einen Ort 

zu betreiben, an dem ein ergänzendes Kulturangebot zu den etablierten Kulturein-

richtungen gemacht wurde. Hierzu meine herzlichsten Glückwünsche! 

 

Das Merlin hat neben seiner immensen Projektvielfalt die Qualität der Vermittlung 

stets als eine originäre Aufgabe betrachtet. Dazu bedarf es geeigneter Strategien – 

und zwar nach beiden Seiten. Zuschauer und Akteure müssen zusammengebracht 

und das Interesse füreinander geschärft werden. Im Merlin wurde dieser demokrati-

sche Kulturbegriff über die Jahre auf hervorragende Weise praktiziert. Dem Merlin 

gelang es von Anfang an im Stuttgarter Westen durch seine Arbeit präsent zu sein 

und so eminent wichtige Beiträge zu den Problemen des alltäglichen Lebens zu er-

arbeiten und zu kommunizieren. Durch dieses soziokulturelle Engagement eröffnet 

das Merlin vielen einen ersten Zugang zum Erfahrungsraum Kunst und Kultur. Be-

sonders für die Soziokultur bedeutet dies: Nicht die rein intellektuell erworbene Ein-

sicht in gesellschaftsrelevante Themen steht im Mittelpunkt der Aktivitäten, sondern 

der Zugang über die sinnlichen Wahrnehmungen, die spielerische Aneignung ist das 

zentrale Anliegen. 

 

Die bewegte Vergangenheit des Merlins zeigt auf beeindruckende Weise, wie die 

Veränderung unserer Gesellschaft fortschreitet und wie dynamisch und flexibel die 

jeweiligen Entwicklungen vom Merlin aufgenommen und umgearbeitet wurden. 

 

Ich wünsche den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Merlins und allen Besuche-

rinnen und Besuchern, dass sich an diese erfolgreichen 25 Jahre noch viele weitere 

anschließen mögen. Der Unterstützung durch die Stadt Stuttgart können Sie sich 

auch in der Zukunft sicher sein, und ich hoffe, dass Ihre Arbeit auch über die Stadt 

hinaus weiterhin die verdiente Anerkennung findet. 

 

 

gez. 
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